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Gedanken zum Monat Oktober 2020 
Suchet der Stadt Bestes … und betet für sie zum lebendigen 

Gott; denn wenn’s ihr wohl geht, geht’s euch auch gut.  
(Jeremia 29, 7) 

Masken tragen - Abstand halten – „Neue Normalität“. 
Was ist gerade das Beste für unsere Stadt, die Welt? 

„Suchet der Stadt Bestes!“ 

Jeremia, der Prophet, schrieb diese Worte an Menschen im Exil. Nach der 
Eroberung durch die Babylonier 585 v. Chr. leben viele Israeliten in der 
Fremde verschleppt. „Suchet dieser Stadt Bestes!“ klingt aus dieser 
Situation noch einmal verschärfter als in unserer. – Ist das nicht 
Kollaboration, mit, ja für die feindliche Umgebung zu arbeiten und zu 
beten?  
Auch wenn wir uns gerade nicht ganz ungezwungen bewegen und treffen 
können, befinden wir uns nicht in Gefangenschaft. Wir leben nicht unter 
einem Unrechtsregime, sondern in einer Demokratie. Demokratisch 
gewählte Regierungen in Bund und Ländern suchen mit Wissenschaft, 
Augenmaß und viel Geld nach dem Weg durch die Pandemie. Nicht allen 
leuchten alle Maßnahmen ein und manche leiden massiv darunter. 
Es ist auch möglich, dass sich einiges im Nachhinein anders herausstellt.  
Und ja, es ist ärgerlich, wenn Politiker Krisenmanagement und Wahlkampf 
vermischen.  

Trotzdem bin ich dafür, den gegebenen Regeln zu folgen und für sie zu 
werben, auch wenn das Leben in unseren Gemeinden darunter leidet.  
Gottesdienste können nur unter strengen Voraussetzungen stattfinden, 
Chöre wenig oder gar nicht proben und Abendmahl zu feiern ist kaum 
möglich… 

Das mag nach Anpassung klingen, ist aber in meinen Augen die 
Übernahme von Verantwortung für das Ganze der Gesellschaft. Ein Gebot 
der Nächstenliebe, das auch mir letztlich zugutekommt: „Suchet der Stadt 
Bestes… denn wenn’s ihr wohl geht, geht’s euch auch gut.“ Und es wird  
gerade auch vieles neu: Wir feiern Gottesdienste anders und treffen uns 
draußen und online. Wir Christen gehen plötzlich ins Freie, heraus aus der 
Komfortzone in die Öffentlichkeit, werden sichtbar, hörbar. Nicht nur mit 
unserem Gesang und Gebeten, sondern auch mit Worten und Taten auf 
der Suche nach dem Besten für unsere Welt. Christsein ist keine Insel 
fernab der Welt, sondern Verantwortung mitten in ihr. 
So grüße ich Sie herzlich zum Herbst und wünsche Ihnen alles Gute 
Ihre Sabine Beuter – Pfarrerin 
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www.kirche-teltow.ekbo.de 

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 

www.ekbo.de 

 

Gottesdienste im Oktober 
04.10. 17. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Familiengottesdienst mit Beteiligung der 
 Erntedank  Kindertagesstätte & Team,   
   Pfr. Klemp-Kindermann (siehe Seite 4) 

11.10. 18. Sonntag nach 09.00 Uhr Siedlungskirche 
 Trinitatis  Prädikantin Schultheis, mit KiGo 

  10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   Pfr. Klemp-Kindermann, mit Feier der  
   Konfirmationsjubiläen 

18.10. 19. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Beuter, mit Taufe 

25.10. 20. Sonntag nach 09.00 Uhr Siedlungskirche 
 Trinitatis  Pfr. Marcus 

  10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   Pfr. Klemp-Kindermann, mit Taufe und 
   KiGo 

31.10. Reformationstag 09.30 Uhr Dorfkirche Güterfelde   
   Regionalgottesdienst zum   
   Reformationstag 

01.11. 21. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfr. Karzek 

 

Neue Gottesdienstzeiten in der Siedlungskirche 
Ab Oktober werden die Gottesdienste in der Siedlungskirche jeweils am zweiten 
und vierten Sonntag des Monats um 9.00 Uhr stattfinden. Hintergrund für diese 
Änderung ist die Notwendigkeit, dafür sorgen zu müssen, dass beide Gottesdiens-
te, soweit möglich, vom selben Pfarrer und Organisten durchgeführt werden 
können. Außerdem sollte eine Überschneidung mit den Gottesdiensten in 
Ruhlsdorf vermieden werden. 

In den nächsten Wochen werden wir beobachten, ob dies von der Gemeinde 
angenommen wird und, wenn nötig, Anpassungen vornehmen. 
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  Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

04.10. Kirchen helfen Kirchen  Kita - Außenbereich 

11.10. Arbeit mit Senioren Begegnungscafé 

18.10. Arbeit der Gossner Mission  Arbeit mit Kindern  
(Christenlehre) 

25.10. 
Görlitzer Stadtmission und 
Görlitzer Suppenküche 

Jugendarbeit 

 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 

Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 
Aufgrund der Corona-Einschränkungen können bis auf weiteres keine Andachten 
in den Senioren-Einrichtungen angeboten werden. 
 

 
 
 

Erntedank-Gottesdienst 
Ein besonderes Erntedankfest werden wir am Sonntag, 4. Oktober, um 
10.30 Uhr feiern. Unter dem Motto: „Unser tägliches Brot“ laden wir 
herzlich zu einem Wandelgottesdienst ein. In und um die 
St. Andreaskirche wollen wir mit Ihnen Gottesdienst feiern. Und ja, 
auch in diesem Jahr wird die Kita den Gottesdienst mitgestalten und 
ebenso freuen wir uns, wenn Sie mit Ihren Erntegaben unseren Altar 
verzieren. Alle Gaben kommen dann der „Teltower Tafel“ zugute. 

 
 

 
 
 

Wichtiger Hinweis zur Einhaltung der Hygiene-Regeln 

Bitte betreten Sie unsere Räumen stets mit einer Mund- und 
Nasen-Bedeckung. 
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Pfarrer Arndt Klemp-Kindermann – Abschied 
Liebe Gemeindeglieder, 

vor etwas mehr als 1 ½ Jahren kam ich mit meiner Familie in Ihre Gemeinde. Eine 
spannende Zeit in neuem Umfeld mit großen Herausforderungen kam auf mich zu 
und ich habe mich gerne und mit viel Energie in diese neuen Aufgaben 
eingebracht. Die Perspektive für mich und meine Familie war auf mindestens 10 
Jahre Pfarramt Teltow angelegt. Doch dann kam für mich ein einschneidender 
Moment ins Leben: 

Im Mai verstarb mein Vater unerwartet plötzlich an seiner langjährigen Erkrankung. 
In der Zeit, die ich dann mit meiner Familie bei meiner Mutter verbracht habe, 
haben wir sehr lange und intensiv nachgedacht, wie es für uns als Familie 
weitergehen soll, da meine Mutter nun alleine im Elternhaus wohnt und die 
Situation für sie nicht einfach ist. 

So haben wir uns als Familie entschieden, einen Wechsel zu vollziehen, um mit 
der neuen Situation besser umgehen zu können. Mich hat besonders zu diesem 
Schritt mein letztes Gespräch mit meinem Vater bewogen, der den Wunsch 
äußerte, dass ich nach Hause kommen möge. 

Als dann noch eine Pfarrstelle ganz in der Nähe meines Elternhauses frei wurde, 
war für uns klar, dass wir diese Chance ergreifen müssen. Und tatsächlich werden 
wir nun ins Rheinland zurückkehren und ich eine neue Stelle im Kirchenkreis „An 
Sieg und Rhein“ ab Dezember 2020 antreten. 

Für die vielen guten Begegnungen mit Ihnen, den spannenden Arbeitsfeldern und 
tollen Veranstaltungen und Gottesdiensten, die ich bei und mit Ihnen erleben 
durfte, möchte ich mich herzlich bedanken! Wundervolle Kirchenmusik und eine 
großartige Konfirmandenarbeit habe ich erlebt. Lebendige Gemeindepartnerschaf-
ten nach Wehr und ins Kleine Wiesental und nach Whitstable. Aber auch eine 
angeregte GKR-Arbeit mit vielen Planungen für die Gemeindezukunft, ganz 
besonders der Bau einer besonderen KiTa mit vielen nachhaltigen Elementen. 
Auch die Arbeit in der KiTa, die Begleitung der Kinder und des Teams dort, hat mir 
viele schöne Eindrücke vermittelt. 

Und da waren auch solch improvisierte und lebendige Veranstaltungen wie die 
Familienfreizeiten und die Kerzenaktion zum 30-jährigen Mauerfall. Auch die 
Zusammenarbeit mit der Stadt war spannend und konstruktiv. So erlebte ich auch 
den Austausch während der Corona-Krise, als wir bemüht waren, ein Hilfsangebot 
zu organisieren. 

Überhaupt kann ich sagen, dass es in Teltow viele tolle Angebote gibt, das Café 
der Begegnung und diverse Gesprächskreise. Überall war ich gerne dabei und 
möchte mich bei allen Ehrenamtlichen und Mitarbeitenden bedanken, die mir bei 
meiner Arbeit Unterstützung zuteilwerden ließen. 

Sicher gab es auch Schwierigkeiten in einer so großen Gemeinde. Manches 
braucht mehr Koordination und Ziel. Auch da waren wir mit dem GKR auf einem 
interessanten Weg. Besonders für diesen Weg wünsche ich Gottes Segen und viel 



6 
 

Freude am gemeinsamen Wachsen im Glauben und auch den Mut, nötige 
Veränderungen tatkräftig anzugehen. 

Ein Projekt hätte ich gerne noch angeschoben. In der letzten Gemeindeversamm-
lung vor Corona wollten Gemeindeglieder mit mir einen Besuchsdienstkreis 
einrichten, damit die Senioren und Neuzugezogene mit Besuchen näher in die 
Gemeinde geholt werden können. Vielleicht findet sich dazu noch Gelegenheit. 

Ihnen und Euch alles Gute und Gottes Segen und wie man so schön im Rheinland 
singt: „Niemals geht man so ganz, irgendwas von mir bleibt hier.“ (Trude Herr) Das 
hoffe ich sehr, wenn ich mich an Teltow erinnere, dass ich dann Ihre und Eure 
Gesichter vor Augen habe und sagen kann: 

„Für eure Gemeinschaft am Evangelium vom ersten Tage an bis heute; … ich bin 
darin guter Zuversicht, dass der in euch angefangen hat das gute Werk, der wird‘s 
auch vollenden bis an den Tag Christi Jesu.“ (Phil 1, 5f) 

Ihr/Euer Arndt Klemp-Kindermann 

 

Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst (KiGo-Team) 
Mit Kindern Gottesdienst feiern ist eine schöne Sache. Wir beten, 
hören und erleben biblische Erzählungen. Dazu wird gebastelt, 
erklärt und eben – gefeiert. Wir laden immer am 2. und 4. Sonntag 
eines Monats zum Kindergottesdienst ein. Zur Vorbereitung treffen 
wir uns jeweils am Donnerstag vor dem Gottesdienst um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Gerne können 
Sie unser Team ergänzen.  
Informationen bei Martin Bindemann. 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Im Oktober wollen wir wieder mit unserem Begegnungscafé starten. Es soll eine 
Open-Air-Veranstaltung im Pfarrgarten werden. Das Café findet am 24. Oktober 
von 14.30 bis 16.30 Uhr statt und soll unter dem Thema der interkulturellen 
Woche stehen. 
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Interessierte sind jederzeit willkommen. Informationen 
erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail  
(Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter  
www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Theatergruppe improFUN 
Jeden Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr trifft sich die 
Theatergruppe im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Wer Lust hat mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor 
Publikum zu spielen, der melde sich bitte bei der Leiterin der 
Gruppe, Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de oder 
0160 / 94826795). 
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Religionsunterricht für Erwachsene 
Wir treffen uns am Freitag, 30. Oktober, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche. Es wird um das Thema „Leib und Seele“ gehen. Informationen bei 
Christoph Noack. 

Nähkreis 
Der Nähkreis trifft sich jeden Dienstag ab 9.00 Uhr im Pfarrhaus. 

Glauben, Gesellschaft und (mein) Leben 
Freitag, 9. Oktober, 20.00 Uhr, Pfarrhaus (bitte mit Mund-Nasen-Bedeckung) 
Wir diskutieren wieder! Bei den bisherigen Treffen bis Anfang des Jahres hat es 
spannende Gespräche und interessante Aspekte zu Bibel, Glauben und Alltag 
gegeben, gerade auch weil hier Menschen verschiedener Altersstufen, in 
unterschiedlichen Lebensphasen und mit verschiedenen Glaubenserfahrungen 
zusammentreffen. Wir freuen uns darauf, mit neuen und altbekannten Gesichtern 
Gedanken zum Glauben auszutauschen und auszuloten, welchen Platz unser 
Glaube im Alltagsleben zwischen Arbeit, Familie und Freizeit hat. 
Nächster Termin zum Vormerken: 6. November.  
Ansprechpartner: Ulla Roggendorf, Christine von Kaler, Saskia Klemp.  
Informationen unter Diskussionskreis@web.de 

Männer kochen 
Am Donnerstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr im Pfarrhaus. 
Da  wir Corona-bedingt nicht mehr alle gemeinsam kochen können, werden ab 
jetzt immer zwei bis drei Männer kochen und alle kommen zum Essen dazu. Es ist 
dann immer noch genug Gelegenheit, über Essen, Rezepte, Gemeinde, Ideen und 
„Gott und die Welt“ zu reden. Ach ja, gemeinsames Aufräumen rundet dann den 
Abend ab. Es wird zu Kesselgulasch eingeladen. Bitte eine Mund-Nasen-
Bedeckung und eine Kostenbeteiligung von 5 Euro mitbringen. Fragen und 
Anregungen bitte an Martin Bindemann. 

+++ neu +++ Näh-Café +++ neu +++ 
Am Samstag, 10. Oktober von 15.00 bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus. 
Sie nähen gerne? Sie möchten gerne in Gesellschaft nähen? Nach einer längeren 
Nähpause möchten Sie wieder einsteigen? Sie möchten Nähen als Hobby wieder 
intensivieren? Sie möchten gerne nähen lernen? Sie haben Kinder, die gerne 
nähen möchten? Dann sind Sie in unserem neuen Näh-Café genau richtig. 
Hier können Nähtipps und Tricks ausgetauscht werden. Hier können Sie bereits 
begonnene Schnitte weiterbearbeiten. Hier können Sie Erfahrungen intensivieren. 
Hier können Sie mit dem Nähen wieder einsteigen. Gerne können auch Kinder 
mitgebracht werden. Auch Nähanfänger sind herzlich willkommen. Sie können mit 
einem einfachen Projekt starten und sich dann bestimmt schnell steigern. Gerne 
können Sie Ihre Nähmaschine mitbringen, ansonsten nutzen wir die gemeindlichen 
Maschinen. 
Bitte melden Sie sich unbedingt vorher an und bringen Sie eine Mund-Nasen-
Bedeckung mit. Geleitet wird der Kreis von Annika Meier. 
Als Folgetermine sind der 7. November und 5. Dezember geplant. Für weitere 
Informationen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Martin Bindemann. 
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Helferkreis  
Der Helferkreis trifft sich am Mittwoch, 28. Oktober, 17.30 Uhr im Gemeindezen-
trum Siedlungskirche zur Verteilung der Gemeindenachrichten und Geburtstags-
karten und zum geselligen Miteinander. Neue Helferinnen und Helfer sind herzlich 
willkommen! Informationen im Gemeindebüro. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 

18.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 16.00 Uhr sowie jeden ersten und dritten 
Samstag im Monat (März bis Dezember) von 15.00 bis 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung. 

 
Angebote für Kinder und Jugendliche 

Christenlehre / Kirche mit Kindern 

Christenlehre ist Kirche für und mit Grundschulkindern. Wir lernen biblische 
Geschichten kennen, blicken auf die Hintergründe der biblischen Erzählungen, 
feiern unsere kirchlichen Feste, befassen uns mit der 
Geschichte der Bibel und biblischen Personen und einiges 
mehr. Dazu wird gesungen, gebastelt und gespielt. 

Christenlehre in Teltow: 
Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, 1. bis 3. Klasse. 
Mittwochs, 16.30 bis 17.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse. 
Im Gemeindezentrum Siedlungskirche.  

Christenlehre in Ruhlsdorf:  
Donnerstags, 14.15 bis 15.15 Uhr im Gemeindehaus, Dorfstraße 3. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Gerne könnt Ihr auch zum „Schnuppern“ in die 
Christenlehre kommen. Informationen bei Martin Bindemann. 

Konfirmandenunterricht 
Die Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden treffen sich am Donnerstag, 
8. Oktober 
die erste Gruppe von 15.45 bis 17.15 Uhr  
die zweite Gruppe von 17.45 bis 19.15 Uhr. 

Außerdem soll es vom 30. Oktober bis 1. November eine Kennenlernfahrt geben. 

Die Hauptkonfirmandinnen und Hauptkonfirmanden treffen sich an den 
Donnerstagen 1. und 29. Oktober 
die erste Gruppe von 16.30 bis 17.30 Uhr  
die zweite Gruppe von 18.00 bis 19.00 Uhr. 
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Die Treffen finden jeweils in der St. Andreaskirche bzw. im Gemeindesaal im 
Pfarrhaus statt. Anfragen zur Konfirmandenarbeit bitte an Pfarrer Klemp-
Kindermann bzw. E-Mail an konfirmandenarbeit@evangelisch-teltow.de. 

Junge Gemeinde (JG) 
Donnerstags, ab 19.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Siedlungskirche. 
Anfragen zur JG bitte an Henry Sprenger. 

Theatergruppe für Kinder: improKIDS 
Es werden noch Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren für die 
Kinder-Theatergruppe gesucht. 
Die Proben der improKIDS finden jeweils dienstags von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt.  

Die Teilnehmenden zahlen eine Gebühr in Höhe von 20 Euro pro 
Monat (Geschwisterrabatt 10 Euro ab dem 2. Kind in der Gruppe). Natürlich kann 
jedes Kind zunächst eine Probe „schnuppern“. Informationen und Anmeldungen 
bei Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de). 

Trauertreff für Jugendliche 
Jugendliche von 11 bis 15 Jahren finden einmal im Monat bei uns die Möglichkeit 
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen. Trauer ist ein wichtiges Thema. 
Die Jugendgruppe gibt Halt und Unterstützung. Ob nun ein Elternteil, ein 
Geschwisterkind, der beste Freund oder die erste Liebe – jeder Verlust, der im 
nahen Umfeld stattgefunden hat, findet bei uns seinen Platz.  
Die Gruppe trifft sich in der Regel einmal im Monat freitags um 17.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Siedlungskirche. Der nächste Termin ist am 9. Oktober.  
Die Gruppe wird geleitet von Frau Sabine Elvert aus Stahnsdorf, die bei der 
KINDERHILFE e.V. als Koordinatorin für Trauerarbeit beschäftigt ist und in Teltow 
bereits eine Kindertrauergruppe für jüngere Kinder (6-10 Jahre) leitet. 
Anmeldungen unter s.elvert@kinderhilfe-ev.de oder 0151 / 41267282. 

 

Kirchenmusik 

Die gegenwärtigen Bedingungen lassen das gemeinsame Singen in 
geschlossenen Räumen noch nicht zu. Daher finden die Chorproben vorerst im 
Freien statt, jeweils montags um 18.00 Uhr im Pfarrgarten, sofern es das Wetter 
zulässt. Ab November sind dann wieder Online-Proben geplant. 

Orgelmusik in der St. Andreaskirche 

Ab 28. Oktober lade ich Sie herzlich jeden Mittwoch um 18 Uhr zu einem kleinen 
Orgelkonzert (ca. 30 Minuten) in die St. Andreaskirche ein. 

Ihr Christopher Sosnick 
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+++++ neu +++++ Kinder-/Jugend-Musiziergruppe +++++ neu +++++ 

Du spielst ein Instrument und möchtest gerne mit anderen musizieren? Dann bist 
Du herzlich eingeladen, ab 27. Oktober dienstags in der Zeit von 16 bis 18 Uhr 
ins Pfarrhaus zu kommen. Die Stücke suchen wir gemeinsam aus. Die 
Musikrichtung wird sich durch die Besetzung der Instrumente ergeben. 

Voraussetzungen:  
• Du kannst schon gut mit deinem Instrument umgehen und hast regelmäßig 

Unterricht. 
• Du kannst (mit Übung) nach Noten spielen. 
• Du kannst dein Instrument mitbringen. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung bei Christopher Sosnick ist 
erforderlich. 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr 
Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 

 

Familienarbeit 
Informationen zur Familienarbeit erhalten Sie bei Martin Bindemann 

Eltern-Café „Sag mal, …“ 
Donnerstag, 8. Oktober, 16.00 bis 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Siedlungskirche 

Bei der Sternsingeraktion zu Beginn des Jahres kam der Gedanke auf, dass Eltern 
einen Austausch für Fragen zum Umgang mit Religion in der Familie suchen. So 
entstand die Idee eines Elterncafés. Nun kann es losgehen. Es soll Eltern die 
Möglichkeit bieten, in einem lockeren Rahmen über Erfahrungen und Fragen zur 
religiösen Erziehung ins Gespräch zu kommen. Die thematische Gestaltung wird 
jeweils etwa eine Stunde einnehmen. Für jedes Café verabreden wir ein Thema. 
Für das Café „Sag mal“ im Oktober nehmen wir uns zum Thema: Organisation des 
Cafés. 

 

Kirchenquiz für die ganze Familie 
Online-Kirchenquiz für die ganze Familie – Siedlungskirche 

In der Zeit des Corona-Stillstandes wurde ein kurzes Online-Kirchenquiz erarbeitet. 
Auf unserem Gemeinde-YouTube-Kanal finden Sie den virtuellen Spaziergang zu 
und durch unsere Kirchen. In diesem Monat folgt nun die Siedlungskirche. Thomas 
Karzek nimmt Sie mit auf einen kleinen virtuellen Spaziergang. Anlässlich ihres 
85. Geburtstages im Oktober wundert es nicht, dass es auch ein Ausflug in die 
Geschichte des Hauses und unseres Ortes ist. Nach Ruhlsdorf wird dann im 
November eingeladen. Dabei werden Sie Einblicke bekommen, die normalerweise 
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der Öffentlichkeit nicht möglich sind. Ein kurzer Quizbogen ermuntert bei einem 
„echten“ Spaziergang oder einer Radtour an den Kirchen anzuhalten und etwas 
genauer zu schauen. Auch das Quiz steht Ihnen auf unserer Gemeindehomepage 
zum Download zur Verfügung. 

Zur Geschichte der Siedlungskirche finden Sie aktuell auch eine Ausstellung 
in vier Vitrinen der St. Andreaskirche. Schauen Sie sich diese doch bei Ihrem 
nächsten Gottesdienstbesuch einmal an. 

 

Floßfahrt mit der Santa Andrea 
Den Herbst von der schönsten Seite erleben – vom Wasser aus. Das können Sie 
auch im Oktober mit der „Santa Andrea“. Erkunden Sie die Gegend rund um 
Potsdam und nutzen Sie unser Floß, das Sie leihen können, für eine Fahrt auf der 
Havel. Es gibt eine kurze persönliche Einführung, einige Hinweise zum Umgang 
mit der Santa Andrea und Erklärungen zu den wichtigsten Verkehrsregeln. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter: https://flossstandrea.blogspot.com/  

Viel Spaß und allzeit eine Handbreit Wasser unter dem Kiel wünscht Ihnen Martin 
Bindemann. 

 
Es beginnt herbstlich zu werden. Zeit und 
gute Gründe, die beliebte Reihe: „Kino in 
der Siedlungskirche“ wieder aufzunehmen. 
Wie es bekannt ist, werden zwei Filme 
gezeigt. Der eine, ein Film besonders für 
Kinder geeignet, beginnt um 18.00, der 
andere startet dann um 20.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Getränke und Snacks werden 
angeboten. Zur Kostendeckung (Vorführ-

gebühren) wird gesammelt. Bitte bringen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung mit. 
Sonntag (ausnahmsweise), 11. Oktober 

18.00 Uhr: Die sagenhaften Vier 

Deutschland/Belgien, 2018, 92 Minuten 
Ein Film von Christoph Lauenstein, Wolfgang Lauenstein Produktion. 
Empfohlen ab 6 Jahren, FSK 0. 

Sehr freie Adaption des Märchens von den „Bremer Stadtmusikanten“, in der 
lediglich die Figurenkonstellation aus altem Esel, ängstlichem Wachhund, 
verwöhnter Hauskatze und esoterisch veranlagtem Gockel übernommen wird. Das 
konträre Quartett legt einem Meisterdieb das Handwerk und findet so trotz 
anfänglicher Animositäten zusammen. Der tricktechnisch versierte Animationsfilm 
begeistert durch seine detailgenaue Figurenzeichnung und viele Anspielungen auf 
die Filmgeschichte. (Filmdienst) 
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20.00 Uhr: La La Land 

USA, 2016, 128 Minuten, ein Film von Damien Chazelle Produktion. 
Empfohlen ab 14 Jahren, FSK 6. 

Eine junge Schauspielanwärterin und ein Jazz-Pianist finden in Los Angeles 
zueinander, erleben den Höhenflug ihrer ersten Liebe, erfahren aber auch die 
Belastungen ihrer Beziehung, als sie ihre Karrieren neu ausrichten. Ein von der 
Handlung betont schlichtes, inszenatorisch dafür umso einfallsreicher umgesetztes 
Jazz-Musical, das mit charmanten Darstellern, ausgefeilten Choreografien und 
beschwingten Songs begeistert. Dabei greift der Film auf klassische Film-Vorbilder 
zurück, ohne sich im bloßen Imitat zu erschöpfen, und verdichtet sich zu einer 
mitreißenden Hommage an Los Angeles, das Kino und das Recht zu träumen. 
(Filmdienst) 

 

Kreativworkshop 
Das Team hat die Corona-Zwangspause genutzt und sich 
etwas neu aufgestellt. So werden Helma Hörath, Sabine 
Völker und Christine Herling den Workshop als 
Künstlerinnenteam leiten. Angeboten werden verschiedene 
Techniken wie Malerei, Bastelei, Korbflechten, Arbeit mit 
Holz und Metall sowie verschiedene Gestaltungen, wie z. B. 
Serviettentechnik. Aufgrund der geltenden Hygienebestim-
mungen sind Sie gebeten eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen. Der Mittagsimbiss wird zentral vorbereitet, EIN 
BUFFET WIRD ES NICHT GEBEN. Zur möglichen 

Nachverfolgung werden Namen und Kontaktdaten erhoben. 
Der Kreativworkshop findet am Samstag, 17. Oktober ab 12.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Siedlungskirche statt. Für den nächsten Monat können Sie 
schon den 28. November vormerken. Bitte bringen Sie 5 Euro für Verpflegung und 
Material mit. 

 

Friedhofskapelle zur Einkehr 
Es ist ein Versuch. Wir wollen die Kapelle auf dem Friedhof zur Einkehr 
öffnen. Zunächst möchten wir das für den November ausprobieren. Die Idee heißt: 
den Menschen, die zu den Gräbern auf den Friedhof gehen, die Möglichkeit zur 
inneren Pause zu geben. Es gibt die Möglichkeit zur Besinnung, es kann eine 
Kerze angezündet werden, es kann ein Gebet gesprochen werden. Jede und jeder 
kann so lange verweilen, wie es guttut. Für die Umsetzung brauchen wir Ihre Hilfe. 
Wer macht mit? Wer beaufsichtigt die Kapelle an den Samstagen 7., 14., 21. und 
28. November in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr? Wenn Sie sich in diesem 
Angebot engagieren möchten, nehmen Sie bitte mit Ute Zander in der Friedhofs-
verwaltung oder mit dem Gemeindebüro Kontakt auf. 
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Neue Leistungsentgelte auf dem Friedhof am 
Weinbergsweg 1 in Teltow ab 1. Januar 2021 

Seit zwölf Jahren haben wir Ihnen stabile Preise geboten. Nun war es an der Zeit, 
diese den gestiegenen Lohn-, Ver- und Entsorgungskosten anzupassen. Darüber 
hinaus müssen nun auch Friedhöfe Mehrwertsteuer erheben.  Dies alles führte zu 
einer Anpassung unserer Entgelte im Rahmen der Grabpflege-Leistungen. Die 
neuen Entgelte kommen ab 1. Januar 2021 zum Tragen. 

1. Grabpflege: 

1.1. Einzelwahlstelle 

Gießen 1. April bis 30. September 96,00 € 
Pflegen 1. April bis 30. September 96,00 € 
Säubern bis Allerheiligen/Totensonntag  21,00 € 

1.2. Doppelwahlstelle 

Gießen 1. April bis 30. September 192,00 € 
Pflegen 1. April bis 30. September 192,00 € 
Säubern bis Allerheiligen/Totensonntag  42,00 € 

1.3. Urnenstelle 

Gießen 1. April bis 30. September 42,00 € 
Pflegen 1. April bis 30. September 42,00 € 
Säubern bis Allerheiligen/Totensonntag  21,00 € 

2. Für sonstige Leistungen: 

(z. B. Bepflanzung und Eindeckung der Gräber, Heckenschnitt, zusätzlicher 
Blumenschmuck, einmalige Säuberung, Beräumung der Grabstelle nach Ablauf 
des Nutzungsrechtes) 
richten sich die Entgelte nach dem Angebot der Friedhofsverwaltung oder, wenn 
ein solches nicht vorliegt, nach den tatsächlich entstandenen persönlichen und 
sachlichen Aufwendungen. 
Die zugrunde liegende Arbeitsstunde kostet 42,00 € 

3. Beräumung einer Grabstelle 

Je Grabstein – Breite bis 50 cm  55,00 € 
Je Grabstein – Breite bis 100 cm  110,00 € 
Je Grabstein – Breite über 100 cm nach Vereinbarung 
Ohne Grabstein sowie liegende Steine nach Aufwand / Arb.-Stunde 42,00 € 
Entfernung von Bewuchs nach Aufwand / Arb.-Stunde 42,00 € 
(Hecken, Stauden, Bodendecker, …) 
Kann zusätzlich zum Grabstein zum Tragen kommen. 

Der Gemeindekirchenrat hat diese Änderung am 12. August 2020 beschlossen.  
  Die Friedhofsverwaltung 
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Glockenträger  
Friedhof 

Am 9. September wurde der Glockenträ-
ger für die Friedhofsglocke aufgestellt und 
einbetoniert. 
Wenn der Beton durchgetrocknet ist, wird 
der Glockenträger gestrichen. Dann kann 
die Glocke eingehängt und die Elektrik 
verbaut werden. 
Zum Schluss werden dann eine Schalung 
und die Dachabdeckung fertiggestellt. 

 

 

 

 

Amtshandlungen 
Getauft wurden 
Theodor Schalow 
Lana-Joelle Jülich 

 

Konfirmiert bzw. getauft wurden 
Felix Banik, Tyler Bartholmeß, Nils Behnke, Maximiliane Born,  

Ferdinand Bössenrodt, Emil Bürger, Irma Denzer, Jonas Dimbat,  
Katharina Ebeling, Leonard Fry, Julian Füller, Anna Goebel,  

Luca González Guayasamín, Emily Haker, Lisa Jennerjahn, Philipp Kaestner, 
Christian Kirsch, Friedrich Wilhelm Knoll, Rebecca Kölsky, Emelie Kubitz,  

Linus Kuhnert, Emil Lachmann, Pauline Lachmann, Joris Lindinger, Jan-Hauke 
Longwitz, Sophia Lorenzen, Emily Lux, Matthias Marth, Florian Mößler,  

Robin Münch, Fabian Nickel, Maximilian Ohm, Josephine Pöschl, Fabian Preuß, 
Aurica Quandt, Nick Rüdemann, Nele Sagert, Lasse Schattling, Tabea Schmid, 
Ben Schwem, Luzie Sievers, Amrei Sobottka, Pia Spethmann, Kimon Steffler, 

Florian Strieben, Laura von Gostomski, Linda Wagner, Janne Wagner,  
Paula Wiegard,  Noah-Yoel Winkelmann, Cecilia Wolf, Emilia Zander,  

Sebastian Zander 
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++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140,  Fax 03328 / 303139 

  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer Arndt Klemp-Kindermann 03328 / 303141 
  arndt.klemp-kindermann@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten: Dienstag von 10 Uhr bis 12 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger 01573 / 8772277, henry.sprenger@teltow-zehlendorf.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666,  Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr  
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462,  Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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